
Protokoll der AStA-Sitzung vom 25.5.99

Anwesende:
Finanzen Thilo Klinger X FrauenLesben Andrea Bieberle
HoPo Marcus Gottsieben Heike Krüger

Lars Schewe X Ursula Teubert
Zoon Michael Enderlein X Fachschaften Tobias Quosdorf

Reinhard Heil Cathrin Fenner X
Info Kinga Rybinska X Ausländerinnen

Abdulhamied Khamies
Verkehr Jochen Schwenk X Radio Markus Lang

Urs Kellermann X Menschenrechte Ercan Ayboga
Soziales Jens Eichler X Nuriye Cicek

Artur Klein X Öko Achim Rhein

BAFÖG Christiane Wolter X Gunter Kramp X
Alexander Koch X

Gäste: Shaker Aghah (AStA FHD)
Protokoll: Thilo

TOP 0: Altes Protokoll

Das Protokoll vom 18.5.99 wird in der korrigierten Fassung genehmigt.

TOP 1: Gäste

Shaker informiert über die erfolgversprechenden Bemühungen, einen Bundesverband 
ausländischer Studierender (BAS) zu erschaffen. Ein Gründungstreffen ist für November 
geplant. Näheres unter: http://www.puk.de/glembek/bas/

TOP 2: StuWe-Sitzung am 1.6.99 (Gunter)

Das StuWe übernimmt die FH Dieburg - Mensa. Diese ist ausgelegt für 1500 Studierende, 
derzeit wird sie benutzt von ca 70, in Zukunft von ca 200. Bei Eigenbetrieb würde ein 
jährliches Defizit von 200.000 DM enstehen. Das Land gibt 125.000 DM Essenszuschüsse 
und 300.000 DM für Investitionen zur Renovierung. Das StuWe schlägt vor, die Mensa zu 
verpachten und den Pächter mit 200.000 DM (bzw. 35% der Betriebskosten) zu 
unterstützen. Frage: Warum wird dann verpachtet???

Rosenthal soli für vier Jahre zum stellvertretenden Geschäftsführer bestellt werden.

Die Stiftung studentische Darlehenskasse Hessen vergibt jährlich 170.000 DM Darlehen an 
Darmstädter Studis. Bisher werden die Verwaltungskosten vom Land übernommen, das 
wurde jetzt im Haushalt gestrichen. Würden die StuWes das übernehmen, käme auf das 
Darmstädter StuWe 10.000 DM jährlich zu.

Für die frühzeitige Rückzahlung von zinslosen Studienabschlußdarlehen soll ein Nachlaß 
auf die Summe gewährt werden in Höhe der Einsparungen für das StuWe. Gunters 
Vorschlag: Nicht die gesamte Höhe.

TOP 3: Verkehr (Urs)

Der RMV hat den Asten und der Presse am Freitag per Fax mitgeteilt, daß die IR-Nutzung 
auch über den 30.5.99 hinaus „gestattet“ wird. Um die Studis zu informieren, wird gerade

http://www.puk.de/glembek/bas/


ein Flugi erstellt. Nächster Verhandlungstermin über die Fortführung des Tickets ab SS 
2000 (die offizielle Kündigung'ist fristgerecht heute bei uns eingegangen): Donnerstag, 
27.5.99, 14 Uhr.

TOP 4: Soziales (Artur)

Die Kosten des Besuchs der Seminare auf beiliegender Liste werden den Sozialreferaten 
erstattet. Außerdem wird der RCDS-Bundesverband gerügt.

TOP 5 Info (Michael)

Der Rundgang zum Thema Plakatierjungsflächen fand statt, Michael war für uns dabei, 
nähere Infos bei ihm.

Die CDU beantragt, einen Platz in Darmstadt nach Maria Stirtz, einer Kommunalpolitikerin 
und Antisemitin, zu benennen.

Heute findet eine Veranstaltung der Sekte „Universelles Leben“ im Kongreßzentrum statt. 
Die Stadt behauptet, diese Veranstaltung nicht verbieten zu können.

TOP 6 Finanz (Thilo)

Fahrtkosten- und Tagungsbeitragerstattung für ca. 13 Leute zur BauFaK von 2.6.-6.6.99 in 
Stuttgart wird genehmigt.

Der AStA beschliesst, im nächsten StuPa die Anschaffung einer neuen Frankiermaschine 
zu beantragen. _

Das Angebot einer Firma, uns einen werbefinanzierten Bus zu stellen, wird nochmals 
vorgestellt und eine ausführliche Diskussion auf nächste Woche vertagt.

Ebenso wird mit dem Thema: „Neue Kopierervertrag - Was wird wo benötigt?“ verfahren.

Eine Liste aller vom AStA abonnierten Zeitschriften und Zeitungen wird in die 
Referatsfächer verteilt mit der 3itte, diejenigen anzukreuzen, die von den betreffenden 
Referentlnnen gelesen werden. Demnächst wird dann darüber weiter befunden.

TOP 7 HoPo (Lars)

Am 1.6. findet wahrscheinlich ein Treffen der LAK mit Wissenschaftsministerin Ruth 
Wagner hier in unserem AStA statt.

Im Rahmen des Aktionsbündnisses gegen Studiengebühren wollen Lars u.a. ein Seminar 
„Bildungsgutscheine“ im nächsten Monat machen. Der AStA sei hiermit gewarnt.

Morgen ist eine Konventssitzüng mit TOP „2. Lesung Grundordnung“.

TOP 8 Ausländerinnen

Der AStA tütet gerade die Briefe an alle ausländischen Studierenden mit der Einladung zur 
W  am 1.6.99 ein.


